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Leitwort zur fünfzehnten Ausgabe

Bitte nicht stören
In 1. Mose 1,31 lesen wir:

"Und Gott sah alles, was er gemacht hatte,
und siehe, es war sehr gut."

Der sechste Tag endete demnach mit einem
Moment, in welchem Gott sein fertiges 
Schöpfungswerk betrachtete. Alles war sehr
gut und deshalb gab es daran nichts mehr 
zu tun.

Oft betrachten wir Menschen unsere Arbeit 
und überlegen, wo noch Verbesserungen 
nötig sind. Auf Anhieb ist selten etwas per-
fekt. Das war bei Gott ganz anders. Was er 
sah, ließ ihn ruhen. Es gab nichts, was er 
hätte nachbessern wollen. Keine Fehl-
konstruktion, kein Makel, nicht einmal ein 
Flecken von Sünde störte das Bild am 
siebten Tag. Gott hatte seinen Willen 
vollständig ausgeführt und darin ruhte er 
(1. Mose 2,1-3).

Der letzte Tag im Schöpfungsbericht ist 
aber nicht nur ein ganz besonderer Tag, 
weil Gott an ihm ruhte. Gott segnete und 
heiligte diesen Tag. Das meint, dass er 
diesen Tag für sich absonderte und ihn zu 
einem Ruhe- und Gedächtnistag erhob (vgl.
2. Mose 20,9-11).

Gottes Ruhe hat Einfluss auf die 
Schöpfung 

Das hat bis heute immer noch weltweit 
Auswirkungen. Zum einen weist dieser Tag 
auf Gott den Schöpfer hin, der uns Zeit gibt

zur Anbetung und zur Gemeinschaft mit 
ihm und untereinander, zum anderen ord-
net er den Rhythmus des Lebens zu unse-
rem Wohl (vgl. Markus 2,27). Gott gibt uns 
ein Modell an die Hand, wie Arbeit und 
Ruhe immer wieder einander ablösen 
sollen. 

Es gab einige Versuche (z.B. in Frankreich, 
China und der UdSSR), diesen Rhythmus 
durch andere Zeiteinteilungen zu verän-
dern. So wurde 1929 der sowjetische 
Revolutionskalender eingeführt. Er sollte als
antireligiöse Maßnahme die Sieben-Tage-
Woche und damit den christlichen Sonntag 
als Ruhetag abschaffen. Dieser und andere 
Kalender mussten bald wieder aufgegeben 
werden, weil der darin festgelegte Arbeit-
Ruhe-Rhythmus der Gesundheit des Men-
schen nicht zuträglich war.

In der Ruhe liegt die Kraft

Gottes Ruhetag ist ein kostbares Geschenk 
an uns. Da Segen im Schöpfungsbericht 
immer die Kraft zur Fruchtbarkeit beinhal-
tet, verleiht Gott diesem gesegneten Tag 
eine Kraft, die sich für den Menschen und 
alle Kreaturen fruchtbar auswirkt. Wir 
dürfen Atem holen und Kraft schöpfen für 
die Tage, an denen wir unsere Arbeit ver-
richten. Ausgehend von diesem Tag, kommt
der Segen Gottes auf alle sechs Werktage. 
Das fördert das Gelingen an den übrigen 
Tagen.
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Der Ruhetag ist gesegnet und geheiligt.

Pastor Reinhard Wolf



Leitwort zur fünfzehnten Ausgabe

Die Arbeitsruhe ist zugleich unser Verzicht 
auf jeglichen Eingriff in die Natur, die ja 
auch Teilhaber an der Schöpfungsruhe ist. 
(Dies wird noch deutlicher an dem später 
verordneten Sabbatjahr. 2. Mose 23,10ff.)

Im Alten Testament nahm das Volk Israel 
dieses Geschenk an, feierte den Sabbat auf 
vierfache Weise:

1. Sie gedachten der großen Taten
    Gottes, indem sie entsprechende
    Gebete sprachen. 

2. Sie heiligten den Tag, indem sie sich
    von jeglicher Alltagsarbeit ab-
    sonderten.

3. Sie freuten sich über den Sabbat,
    weshalb sie keine schlechten
    Botschaften weitergaben.

4. Sie ehrten diesen Tag durch festliche
    Kleidung und das Anzünden der
    Sabbatlichter in ihren geschmückten
    Wohnungen.

Die Christen versam-
melten sich von Anfang
an am ersten Tag der
Woche, am Sonntag.
Dies ist der Tag, an
dem Jesus vom Tode
auferstanden war. An
diesem Tag trat Jesus
in den Kreis der Jünger,
um sie mit seinem
Friedensgruß zu segnen
(Johannes 20,19).
Acht Tage später, also
wieder am Sonntag,
erschien er dann
Thomas (Johannes
20,26). Seither
versammeln sich die
Christen am Sonntag
und sie nannten ihren
Ruhetag den „Tag des
Herrn“ (Offenbarung 1,10).

Der Sonntag stellt uns nicht die Vollendung 
der Schöpfung vor Augen (wie der Sabbat),
sondern den Triumph der Erlösung, denn es
ist der Tag des Sieges über den Tod.

Wir sollten diesen gesegneten Tag nicht 
verschlafen, sondern ihn nutzen, um in der 
Gemeinschaft der Christen unserem Gott 
Lob und Dank zu bringen. 

Nicht endender Schöpfungsfriede 
war Gottes Ziel

Über den Schlusstag der Schöpfung wird 
nicht gesagt: "Es wurde Abend, und es 
wurde Morgen." Das zeigt uns, dass dieser 
Tag eine nach vorne gerichtete unendliche 
Perspektive hatte.

Dieser besondere Tag war der erste Lebens-
tag des Menschen. An ihm blieb er frei von 
der Arbeit und damit frei für Gott.

Hier sehen wir bereits ein wichtiges 
Lebensprinzip: Zuerst Gott (!) und erst 
danach das Tagewerk, das wir in Gottes 
Schöpfung aus der Ruhe heraus beginnen 
sollen.

Noch kannte der Mensch keine Mühsal und 
Unruhe. Was er benötigte, nahm er als 

Gaben Gottes in 
Empfang. Alles 
hatte er in Hülle 
und Fülle. Er 
kannte kein Leid, 
keine Krankheit 
und keinen Tod. Er 
lebte in 
ungetrübter 
Gemeinschaft mit 
Gott und es ging 
ihm rundum gut.

So sollte es sein 
und so sollte es 
bleiben. Ein nicht 
endender 
Schöpfungsfriede 
war Gottes Ziel.

Der größtmögliche Störfall

Doch dann zerstörte der Sündenfall diese 
Harmonie und damit auch die Gottesruhe.

Was uns betrifft, kennzeichnen seither Un-
ruhe, Mühsal, Flüchtigkeit und Vergäng-
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Thomas antwortete Jesus:"Mein Herr und
mein Gott"



Leitwort zur fünfzehnten Ausgabe

lichkeit unser Leben. Und obwohl wir heute 
großartige technische Hilfsmittel haben, 
fühlen sich viele Menschen mit den all-
täglichen Aufgaben überfordert. Unser 
Alltag wird scheinbar immer schneller und 
wer im „Rennen“ bleiben will, kann nicht 
einfach abschalten. 

Was Gott betrifft, auch er unterbrach seine 
Schöpfungsruhe und begann erneut zu 
wirken. Diesmal in der bestehenden Welt.

Er sandte Jesus, um uns, die Mühseligen 
und Beladenen, die Verlierer des Sünden-
falls, zu suchen, zu retten und zur Ruhe zu 
bringen (Lukas 19,10; Matthäus 11,28ff.).
Dafür lag er im Grab, am Sabbat, um den 
zerbrochenen Ruhetag wiederherzustellen.

Und die Menschen? Sie feierten den Sabbat,
als wäre Gottes Ruhe nie gebrochen 
worden.

Schöne Aussichten

Der Hebräerbrief sagt, dass wir durch den 
Glauben in diese Ruhe einkehren werden 
(Hebräer 4,3).

Das bedeutet konkret, dass wir auf das 
Angebot Jesu eingehen und zu ihm 
kommen.

So besteht nun diese Gottesruhe weiterhin 
als eine Verheißung (Hebräer 4,8), die mit 
Jesus beginnt.

Lasst uns nun eifrig sein, in jene Ruhe 
einzugehen… (Hebräer 4,11).

Reinhard Wolf

Impressionen
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Francis mit seiner Mutter

Großer Andrang am Taufbecken

Dank an Schwester Dorlis



FAZ - FrauenAusZeit

FAZ mit dem Thema:
Wir sahen seinen Stern

Am Mittwochabend ab 19 Uhr war es 
endlich soweit: Unser lang ersehnter 
Frauen-Abend konnte wieder starten. Mit 
dem gesamten FAZ Team freuten sich fast 
100 Frauen auf einen wunderschönen 
Abend.

Ich hatte gerade mal 10 Minuten zuhause 
Zeit und bin dann direkt zur FAZ gefah-
ren .Auch für mich ist es immer wieder ein 
tolles Erlebnis. Egal wie hektisch der Tag 
war... öffne ich unsere Gemeinde-Tür für 
diese tollen Abend, ist da nur noch pure 
Freude auf den tollen Abend mit 
wunderbaren Erlebnisse.

Es ist diese Gefühl von Wärme und ganz 
viel Nächstenliebe, die auch jede einzelne 
Frau bei uns spürt. Es waren wunderbare 
Lieder, die uns Britta und Eggi vorgetragen 
haben.

Von Tine gab es einen tollen Impuls zu dem
Thema: "Wir sahen seinen Stern". Es ging 
um die Geburt Jesu und wie der Stern die 
drei Menschen über einen Zeitraum von drei
Monaten und über eine Strecke von 1.750 
Kilometern zum Sohn Gottes führte.

Diesen Stern sollen auch wir heute sehen. 
Genau darum geht es, das ist Weihnachten:
Der Stern ,der uns zu Gott und seinem 
Sohn führt.

Passend dazu erhielt jede Frau als kleines 

Abschiedsgeschenk einen Stern, der ihr 
zeigen soll, dass es Gott und Jesus gibt.

Immer und überall.
Immer .

Bei jedem Wunsch.
Bei jedem Dank.

Bei jedem Problem.
Bei allem, was uns in unserem Leben

bewegt.

Das gesamte FAZ Team bedankt sich ganz 
herzlich bei allen, die uns in diesem Jahr 
auch im Gebet mitgetragen haben und 
freuen uns schon sehr auf die nächste FAZ:

Mittwoch 7.3.2018
ab 19 Uhr

Denn ...
Wir sind nichts ... ohne ihn.
Wir sind alles ... mit ihm.

Gott sei Dank.

Birgitt Kampen-Neumann
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Anleuchtfest

Anleuchtfest

Das Anleuchtfest ist eine Veranstaltung für die gesamte Familie. Ein ca. 8-10m großer 
Weihnachtsbaum wird auf dem Verlagsgelände der Emder Zeitung angeleuchtet. Die 
Kindergärten der Umgebung sorgen für den passenden Baumschmuck.

Es gibt ein vielfältiges Programm verschiedener Vereine für große und kleine Besucher 
und auch für das leibliche Wohl war gesorgt.

Auch die Royal Ranger des Stammposten 80 aus Leer
waren am 2. Dezember 2017 eingeladen von der
Emder Zeitung beim 4. Anleuchtfest dabei zu sein.

Die Pfadfinder hatten zwei Pavillions aufgebaut, wo
sie eine kleine Bastelarbeit anboten und Tchai-Tee.

Auch das Feuer durfte nicht fehlen und so
sammelten sich viele Kleine und große Be-
sucher um die Feuerstelle um gemütlich auf
den Strohballen zu sitzen und Stockbrot zu
backen. An diesem Tag war es besonders
kalt und so waren die Plätze am Feuer heiß
begehrt. 

Es war eine schöne Aktion und hat Spaß
gemacht und ein bisschen Werbung
konnten wir auch für die Ranger machen.

Silvia Elsen
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Hennys Terminübersicht
Termine im Januar

Datum Uhrzeit Ereignis / Ort / Leitung / Bemerkungen

Di, 02.01.

Do, 04.01.

08.00 Uhr

09.30 -
11.00 Uhr 

Männergebet (Gemeindezentrum)

Eltern-Kind-Treff (0 – 3 Jahre) (Gemeindezentrum)
Leitung: Gritta Elsen / Kristina Urban

Fr, 06.01. 19.30 Uhr Royal Rangers Ferien
TRANSFORM US (Jugendstunde im Gemeindezentrum)
Leitung: Jugendpastor Eggi Tetzlaff / David Weber

So, 07.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Gemeindezentrum)  
Leitung: Wolfram Jäger
Predigt: Pastor Reinhard Wolf 
Kinderkirche Ferien
Gemeindecafé nach dem Gottesdienst

Di, 09. 01. 08.00 Uhr
19.30 Uhr

Männergebet (Gemeindezentrum)
Gebet: Gemeinde (Gemeindezentrum)
Leitung: Pastor Reinhard Wolf

Do, 11.01. 09.30 - 
11.00 Uhr
18.00 -
19.30 Uhr

Eltern-Kind-Treff (0 -3 Jahre) (Gemeindezentrum)
Leitung: Gritta Elsen / Kristina Urban
Bibelunterricht (Gemeindezentrum)
Jugendpastor Eggi Tetzlaff / Stephan Zimmermann

Fr,  12.01.

Sa, 13.01.

17.00 -
19.00 Uhr
19.30 Uhr

10:00 -
13.00 Uhr

Royal Rangers (Gemeindezentrum)
Stammtreff / Winterfest
TRANSFORM US (Jugendstunde im Gemeindezentrum)
Leitung: Jugendpastor Eggi Tetzlaff / David Weber

Kreativer Samstagstreff (Gemeindezentrum)
Leitung: Petra Beyer

So, 14. 01. 10.00 Uhr

10.30 Uhr

17.00 Uhr

Gottesdienst (Gemeindezentrum)  
Leitung: André Fisser
Predigt:  Pastor Reinhard Wolf
Kinderkirche 
Gemeindecafé nach dem Gottesdienst

Evangelische-Allianz 
Eröffnungs-Gottesdienst (Gemeindezentrum)
Abraham – Glaube setzt in Bewegung
Eberhard Hündling (Ev.-ref. Kirche Leer-Heisfelde)
Gemeindecafé mit Snacks
im Gemeindezentrum der FCG Leer

Di, 16.01. 08.00 Uhr
20.00 Uhr

Männergebet (Gemeindezentrum)
Evangelische Allianz  (Gemeinde am Mühlenweg 2c) 
Ruth – in der Fremde Heimat finden (Reinhard Wolf)

Do, 18.01. 09.30 -
11.00 Uhr

Eltern-Kind-Treff (0 – 3 Jahre) (Gemeindezentrum)
Leitung: Gritta Elsen / Kristina Urban
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Hennys Terminübersicht
Termine im Januar

Datum Uhrzeit Ereignis / Ort / Leitung / Bemerkungen

Fr,  19.01.

So, 21.01.

17.00 -
19.00 Uhr
19.30 Uhr

10.00 Uhr

Royal Rangers (Gemeindezentrum)
Teamtreff
TRANSFORM US (Jugendstunde im Gemeindezentrum)
Leitung: Jugendpastor Eggi Tetzlaff / David Weber

Evangelische-Allianz
Abschluss-Gottesdienst(Gemeindezentrum) 
Jesus – Der Abgelehnte wird zum Versöhner
Henning Behrends (Ev.-luth. Kirche Detern)
Gemeindecafé  mit Kuchen nach dem Gottesdienst
im Gemeindezentrum der FCG Leer 

Di, 23.01. 08.00 Uhr
19.30 Uhr

Männergebet (Gemeindezentrum)
Fit fürs Leben (Gemeindezentrum) 
Bereich: Jünger*; Schulung: Pfeiler der Jüngerschaft
Referent: Pastor Reinhard Wolf

Do, 25.01.

Fr,  26.01.

So, 28.01.

Di, 30.01.

09.30 -
11.00 Uhr
18.00 -
19.30 Uhr

17.00 -
19.00 Uhr
19.30 Uhr

10.00 Uhr

10.30 Uhr

08.00 Uhr
19.30 Uhr

Eltern-Kind-Treff (0 – 3 Jahre) (Gemeindezentrum)
Leitung: Gritta Elsen / Kristina Urban
Bibelunterricht (Gemeindezentrum)
Leitung: Jugendpastor Eggi Tetzlaff / Stephan Zimmermann

Royal Ranger (Gemeindezentrum)
Teamtreff
TRANSFORM US (Jugendstunde im Gemeindezentrum)
Leitung: Jugendpastor Eggi Tetzlaff / David Weber

Gottesdienst (Gemeindezentrum)
Leitung: Petra Schnau
Predigt: Pastor Reinhard Wolf
Kinderkirche
Gemeindecafé nach dem Gottesdienst

Männergebet (Gemeindezentrum)08.00 -
Fit fürs Leben (Gemeindezentrum) 
Bereich: Jünger*; Schulung: Pfeiler der Jüngerschaft 
Referent: Pastor Reinhard Wolf

Termine im Februar

Do. 01.02.

Fr, 02.02.

09.30 -
11.00 Uhr

19.30 Uhr

Eltern-Kind-Treff (0 – 3 Jahre) (Gemeindezentrum)
Leitung: Gritta Elsen / Kristina Urban

Royal-Ranger Winterferien
TRANSFORM US (Jugendstunde im Gemeindezentrum)
Leitung: Jugendpastor Eggi Tetzlaff / David Weber
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Hennys Terminübersicht
Termine im Februar

Datum Uhrzeit Ereignis / Ort / Leitung / Bemerkungen

So, 04.02.

Di, 06.02.

10.00 Uhr

08.00 Uhr
19.30 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl (Gemeindezentrum)
Leitung: André Fisser
Predigt: Pastor Reinhard Wolf
Kinderkirche Ferien
Gemeindecafé nach dem Gottesdienst

Männergebet (Gemeindezentrum)
Gebet für die Kinderkirche und den Bibelunterricht
Leitung: KiKi + BU Leitung (Gemeindezentrum)

Do, 08.02. 09.30 -
11.00 Uhr
18.00 - 
19.30 Uhr

Eltern-Kind-Treff (0 – 3 Jahre) (Gemeindezentrum)
Leitung: Gritta Elsen / Kristina Urban
Bibelunterricht (Gemeindezentrum)
Leitung: Jugendpastor Eggi Tetzlaff / Stephan Zimmermann

Fr,  09.02. 17.00 -
19.00 Uhr
19.30 Uhr

Royal-Ranger (Gemeindezentrum)
Stammtreff
TRANSFORM US (Jugendstunde im Gemeindezentrum)
Leitung: Jugendpastor Eggi Tetzlaff / David Weber

So, 11.02. 10.00 Uhr

10.30 Uhr

Gottesdienst (Gemeindezentrum)
Leitung: Pastor Reinhard Wolf
Predigt: Jugendpastor Eggi Tetzlaff
Kinderkirche
Gemeindecafé nach dem Gottesdienst

Di, 13.02. 08.00 Uhr
19.30 Uhr

Männergebet (Gemeindezentrum)
Fit fürs Leben (Gemeindezentrum)
Bereich: Dienst*; Schulung: Berufung entdecken I
Referent: Eggi Tetzlaff

Do, 15.02. 09.30 -
11.00 Uhr

Eltern-Kind-Treff (0 – 3 Jahre) (Gemeindezentrum)
Leitung: Gritta Elsen / Kristina Urban

Fr, 16.02.

Sa, 17.02.

17.00 - 
19.00 Uhr
19.30 Uhr

10.00 -
13.00 Uhr

Royal-Ranger 
Teamtreff
TRANSFORM US (Jugendstunde im Gemeindezentrum)
Leitung: Jugendpastor Eggi Tetzlaff / David Weber

Kreativer Samstagstreff (Gemeindezentrum)
Leitung: Petra Beyer

So, 18.02. 10.00 Uhr

10.30 Uhr

Gottesdienst (Gemeindezentrum)
Leitung: Lothar Beyer
Predigt: Pastor Reinhard Wolf
Kinderkirche
Gemeindecafé nach dem Gottesdienst

Di, 20.02. 08.00 Uhr
19.30 Uhr

Männergebet (Gemeindezentrum)
Fit fürs Leben (Gemeindezentrum)
Bereich: Dienst*; Schulung: Berufung entdecken II
Referent: Jugendpastor Eggi Tetzlaff
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Hennys Terminübersicht
Termine im Februar

Do, 22.02. 09.30 -
11.00 Uhr
18.00 -
19.30 Uhr

Eltern-Kind-Treff (0 – 3 Jahre) (Gemeindezentrum)
Leitung: Gritta Elsen / Kristina Urban
Bibelunterricht (Gemeindezentrum)
Leitung: Jugendpastor Eggi Tetzlaff / Stephan Zimmermann

Fr, 23.02

Sa, 24.02.

17.00 -
19.00 Uhr
19.30 Uhr

09.00 Uhr

Royal-Ranger (Gemeindezentrum)
Teamtreff
TRANSFORM US (Jugendstunde im Gemeindezentrum)
Leitung: Jugendpastor Eggi Tetzlaff / David Weber

Mitarbeitervormittag (Gemeindezentrum)

So, 25.02. 10.00 Uhr

10.30 Uhr
10.30 Uhr

Gottesdienst (Gemeindezentrum)
Leitung: Petra Schnau
Predigt: Pastor Reinhard Wolf
Bibelunterricht
Kinderkirche

Gemeindecafé nach dem Gottesdienst

Di, 27.02. 08.00 Uhr
19.30 Uhr

Männergebet (Gemeindezentrum)
Fit fürs Leben (Gemeindezentrum)
Bereich: Dienst*; Schulung: Berufung entdecken III
Referent: Eggi Tetzlaff

Änderungen vorbehalten

Vorschau 1. Woche März und weitere Termine

Do, 01.03. 09.30 -
11.00 Uhr

Eltern-Kind-Treff (0 – 3 Jahre) (Gemeindezentrum)
Leitung: Gritta Elsen / Kristina Urban

Fr, 02. -
So, 04.03.

Fr, 02.03. 17.00 Uhr
19.30 Uhr

Bibelunterricht – Wochenende (Gemeindezentrum)
Leitung: Jugendpastor Eggi Tetzlaff / Stephan Zimmermann

Royal-Ranger  
TRANSFORM US (Jugendstunde im Gemeindezentrum)
Jugendpastor Eggi Tetzlaff / David Weber

So, 04.03.

Mi, 07.03.

Sa, 10.03.

Sa, 17.03.

Di, 10.04.

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Gemeindezentrum)
Leitung: Petra Schnau
Predigt: Pastor Reinhard Wolf
Kinderkirche
Gemeindecafé nach dem Gottesdienst

FAZ

K S T (Kreativer Samstagstreff)

Regionaler Frauentag WER

JHV (Jahreshauptversammlung)
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Rainbow Reports

Rainbow Reports - 
Neues von den Philippinen
Upgrade umsonst – ein guter Start 

Am 1.10.2017, der Tag meines Fluges
auf die Philippinen, war ich sehr
erschöpft und hatte Kreislauf-
probleme. Ich habe mir
schon Sorgen gemacht, ob
ich in der Lage bin, zu
fliegen. Aber Gott sorgt
gut für seine Kinder. Ich
habe für meinen ersten
von zwei Flügen ein
Upgrade in die Business
Class bekommen.
Einfach so. Wie genial.
Ich habe mich wie eine
Königin gefühlt in dem
bequemen Sessel, den man
zu einem Bett oder Massage-
Stuhl umfunktionieren konnte, und
habe auch das gute Essen und den
exzellenten Service sehr genossen. Ich 
fühlte mich sehr beschenkt.

Gott ist gut. Schließlich bin ich nach einem
Zwischenstopp in Abu Dhabi gut in Manila 
auf den Philippinen gelandet – mit dem 
Lied auf den Lippen - „You're the God of 

this city“ („Du bist der Gott dieser Stadt“) 
- in freudiger Erwartung dessen, was Gott 
in dieser Stadt tun wird.

Von geistigen Kakerlaken, Little 
Stewards, Mücken und 

anderen Haustieren 
Nach ein paar freien 

Tagen, in denen ich 
unter anderem an 
einem Feeding (siehe
Fotos) und 
Gottesdiensten in 
den Slums Baseco 
und Don Bosco 
teilnehmen durfte, 
begann am 9.10. 
meine DTS, kurz für 

Discipleship Training 
School (Jüngerschaft-

schule). Dazu bin ich 
von meinem Gästezimmer 

in mein neues Zimmer ge-
zogen, das ich mir mit zwei weite-

ren lieben Mädels teile. Eine davon ist die 
einzige aus dem Ausland stammende 
Schülerin neben mir – eine Amerikanerin.

Da durfte ich entdecken, dass wir nicht die
einzigen Zimmerbewohner waren –
Kakerlaken, Ameisen und Mücken
hatten es sich dort schon gemütlich
gemacht und waren empört über
die Ruhestörung. Ich hatte jedoch
nicht viel Verständnis für sie übrig,
flickte mit der Hilfe einer Mitarbei-
terin die Moskitonetze in den
Fenstern, benutze Raid gegen
jegliches Ungeziefer in unserem
Zimmer und war außerdem sehr
glücklich, dass das große Loch im
Boden unseres Zimmers sowie
weitere Löcher im Putz verputzt wurden.

Nach ein paar Tagen hatten wir die Kaker-
laken erledigt, aber Ameisen laufen weiter-
hin an der Wand entlang – doch wen stört 
das schon?

In dem Zusammenhang habe ich erfahren 
und kurz darauf im Waschbereich des 
Hauses bezeugen können, dass auch 
Mäuse Gäste in diesem Gebäude sind. 
Zum Glück war noch keine in meinem 
Zimmer :D. Unser Leiter nannte sie
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Rainbow Reports
liebevoll Little Stewards, was die Situation 
genial entschärfte. Freundlich eingeschärft
wurde uns jedoch, dass wir uns für den 
Outreach an Kakerlaken gewöhnen 
müssten... Das habe ich mittlerweile auch.

„Ich geh auf Löwen Kakerlakenjagd und 
möchte gern eine fangen... Lalala“. Der 
Trick ist, die Kakerlaken zu jagen und zu 
zertreten. Dann habe nicht mehr ich 
Angst, sondern die Kakerlaken. Ebenso, so
mein Leiter, sei es mit Ängsten, 
Anfechtungen und anderen innerlichen 
oder geistigen „Kakerlaken“ - drauftreten, 
dann laufen sie davon.

Die miesen Mücken haben mir neben der 
Hitze in den ersten Wochen ziemlich zu 
schaffen gemacht – zumal meine Haut 
sowohl auf dieselben als auch auf das 
Anti-Mückenspray allergisch reagierte. 
Aber zum Glück wurde beim zweiten 
Arztbesuch eine Salbe und ein Anti-
allergikum gefunden, welche den Juckreiz 
lindern. Mittlerweile haben die Mücken auf 
Gebet hin ihre Attacken verringert. Auch 
an das Klima habe ich mich inzwischen 
gewöhnt und war letztens überrascht, 
nachts sogar mal zu frieren. Und das in 
Manila ... Sachen gibt’s, die gibt’s gar 
nicht...

Reis in jeder Form

Falls ihr euch fragt, wie die philippinische 
Küche ist – wir essen morgens, mittags 
und abends Reis. Meistens pur, sonst in 
Form von Glasnudeln. (Ausnahmen 
bestätigen die Regel.) Dazu gibt es 
meistens Hähnchen, Schwein oder Fisch 
oder eine Sauce mit Gemüse und/oder 
Fleisch. Zu besonderen Anlässen serviert 
man hier Reis-Muffins. Lecker!

Den Fokus auf Gott ausrichten

Mein Training hier besteht insbesondere 
darin, in christlichen Inhalten und Werten 
sowie im praktischen Umsetzen der 
Nächstenliebe zu wachsen. Das umfasst 
verschiedene Aspekte.

Wir haben Zeiten des gemeinsamen 
Singens und Betens, um uns auf Gott 
auszurichten und ihn persönlich mehr zu 
erfahren. Diese Zeiten sind oft sehr 
erfrischend.

Dann haben wir natürlich Unterricht zu 
verschiedenen Themen – darunter waren 
bisher Lobpreis, Biblische Weltsicht, 
Grundlegende biblische Wahrheiten und 
ein Thema, in dem man sich mit seiner 
eigenen Persönlichkeit und Vergangenheit 
auseinandersetzt, um diese mit Gottes 
Hilfe und Liebe zu verarbeiten und in den 
Bereichen, die wehtun, innerlich geheilt 
und freigesetzt zu werden.

Letzteres Thema war besonders spannend.
Wir Schüler haben darin voneinander Teile 
der Lebensgeschichten erfahren und sind 
alle sehr froh, tatsächlich in eine neue 
Freiheit von unserer Vergangenheit 
gekommen zu sein.

Gott ist gut. Nur er kann das Loch oder 
die Leere in unseren Herzen füllen, die 
jeder irgendwie spürt. Kein Mensch kann
das tun, auch wenn wir oft in anderen 
Menschen nach der Antwort suchen. 
Gottes Liebe ist die einzige völlig 
bedingungslose Liebe, die das Wunder 
vollbringen kann.
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Rainbow Reports
Eine unserer Aufgaben besteht darin, über 
jede Woche mehrere Seiten in einem 
Journal kreativ zu gestalten. Daneben lesen
wir Bücher, sprechen über diese und 
schreiben „Book Reports“. Besonders gefällt
mir das Fach „Creative Arts“, das wir ein 
Mal in der Woche haben. Darin üben wir 
Tänze und Theaterstücke ein, die Hoffnung 
durch Jesus vermitteln und die wir später 
im Outreach aufführen werden.

Natürlich zählt zu unserer Hausgemein-
schaft hier auch, dass jeder bestimmte 
Aufgaben im Haushalt übernimmt. Soweit 
ein paar Einblicke in unser dreimonatiges 
Training.

Im Anschluss daran werden wir ab Anfang 
Januar eine Reise machen, auf der wir in 
verschiedenen Orten unsere Tänze und 
Theaterstücke aufführen, in Schulen und 
anderen Einrichtungen Programme machen,
bei Feedings (Essensausgaben für Kinder), 
anderen Diensten oder kirchlichen 
Aktivitäten mitarbeiten und auf diese Art 
und Weise die Liebe Gottes mit Wort und 
Tat weitergeben und so den Menschen eine 

Hoffnung vermitteln. Denn das Gute, das 
wir durch Gott erfahren haben, möchten wir
gerne mit anderen teilen.

Kirchen in den Slums Baseco und Don 
Bosco

Meine Kirchengemeinden, die ich gerne 
sonntags besuche, sind in den Slums 
Baseco und Don Bosco. Ich fühle mich dort 
sehr wohl und möchte von den Gemein-
den, insbesondere dem Missionar, der sie 
ins Leben gerufen hat, und seiner Arbeit 
lernen.

Bereits 2012 habe ich eine Woche mit ihm 
in Baseco mit einem internationalen Team 
aus Dänemark zusammengearbeitet und 
auch im März 2017 habe ich mich an 
einigen Tagen seiner Arbeit angeschlossen.

In der Gemeinde in Don Bosco ist auch 
Francis, das Baby, das Gott von Tuber-
kulose geheilt hat. Ich freue mich jedes Mal
sehr, ihn zu sehen.
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Rainbow Reports
Bis zum nächsten Mal

Das war's erst mal für heute. Ich freue mich sehr über
eure ermutigenden Nachrichten, Gebete und
Unterstützung!

Leider schaffe ich es nicht immer, zu antworten.
Schon diese Rundmail hat leider lange auf sich
warten lassen. Wir haben einen sehr vollen Plan
und hin und wieder steht Handwäsche an. Nein,
wir haben hier keine vollautomatische Wasch-
maschine – und die Spülmaschinen sind unsere
Hände. :)

Daher seid bitte nicht enttäuscht, wenn ich nicht so
schnell antworten kann oder es vielleicht gar nicht
schaffe. Ich tue aber mein Bestes, dies zu tun, soweit ich
kann.

Sara-Lena Thomsen

von einer NGO gebaute Wohnungen und
eine höher gelegene Straße

Gebetsanliegen

Im Gebet liegt viel Kraft. Manchmal habe ich das Gefühl, die Beter tun sozusagen
mindestens die halbe Arbeit in der Mission... Wer mich durch Gebet unterstützen

möchte, kann das gern für Folgendes tun:

Dank Bitte

+ Francis ist gesund
+ Ich habe mich besser eingelebt, mein
   Körper hat sich an das Klima gewöhnt,
   es wurden Mittel gegen den Juckreiz der
   Mückenstiche gefunden
+ Ich darf viel Gutes lernen
+ Für die neue Freiheit, die Gott mir
   geschenkt hat.

+ Kraft und Durchhaltevermögen für den
   sehr vollen Stundenplan und die
   Anforderungen des Hauses
+ Gelassenheit – Zeit zum Ausruhen –
   geistliches Wachstum
+ Manchmal vermisse ich Deutschland,
    meine Eltern, das Essen, die
    Bequemlichkeiten
+ Sprache (Tagalog) lernen 
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55 aufwärts
55-aufwärts-Freizeit in Lemförde

Leitung: Bernd und Doris Ewert

Montag 30. Oktober bis Donnerstag 02. 
November 2017

Am Montagnachmittag traf unsere Gruppe 
von 19 Schwestern und Brüdern im 
Diakonissen-Mutterhaus Altvandsburg in 
Lemförde ein.

Wir wurden sehr herzlich von der Leiterin 
Schwester Dorlis begrüßt. 

Die Mahlzeiten waren sehr schmackhaft und
liebevoll zubereitet. Das Buffet und dazu die
einzelnen Speisen wurden von Schwester 
Dorlis mit einer speziellen Ansage ange-
kündigt und danach folgte das Dankgebet, 
sie nannte es Lobpreis. Durch diese herz-
liche Vorrede bekam das Essen jedes Mal 
eine besondere Note. 

Nach dem kräftigen Frühstück trafen wir 
uns an den drei Vormittagen zum Bibel-
gesprächskreis. Zum Auftakt sangen wir 
frische Lieder und erforschten dann die 
Person Jesu: von Ewigkeit, das Kind und 
der Zimmermann.

In Philipper 2,5-11 wurde uns wieder 
bewusst, das Jesus Gott ist, die Dreieinig-
keit: Gott Vater, Gott Sohn, Gott Heiliger 
Geist. Es war eine interessante 
Betrachtung.

Die Nachmittage standen zur freien 
Verfügung: Mittagsschlaf, Spaziergang, 
Kaffeetrinken usw.

An den Abenden sangen wir dann wieder 

alte und neue Lieder, Chorusse und Kanons.
Auch gaben einige Zeugnis von ihrer 
Bekehrung und ihrem Gotterleben. Andere 
erzählten Ereignisse aus ihrem Leben, alle 
diese Berichte trugen zu einer herzlichen 
Gemeinschaft bei.

An einem Abend nahm Klaus Jasper uns mit
auf seine zweimonatige Reise nach Chile 
mit einem Containerschiff. Unterstützt 
durch Filme und Bilder erzählte er 
begeistert von all seinen Eindrücken 
während dieser Fahrt.

Nach dem Abschlussgebet fand man sich 
noch zu gemeinschaftlichem Spiel oder 
Gesprächen zusammen, wenn man nicht 
früh ins Bett wollte.

Ein besonderes Erlebnis war am Abreisetag.
Der Heimleiter Herr Hoppe hatte ein 
lebendiges Schäfchen auf dem Schoß (er 
hat ein paar Schafe zu Hause auf seinem 
Grundstück).

Er erzählte uns aus Psalm 23 einige Verse 
und verglich sie mit uns Menschen. Das 
Schäfchen war die ganze Zeit sehr ruhig 
und kuschelte sich an ihn, auch wir dürfen 
uns so bei Jesus geborgen fühlen. Für 
Marianne M. war diese Situation sehr bewe-
gend, da sie in früheren Jahren in Ost-
deutschland Schäferin war.

Es war eine schöne, erholsame und geseg-
nete Zeit in dem „Haus der Herzlichkeit“.

Wir kommen gerne einmal wieder.

Christine Loop
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Taufgottesdienst / Royal Rangers

Taufe in der Freien Christen-
gemeinde Leer am 26.11.2017
Der Apostel Paulus schreibt im Römerbrief 
über die Taufe, dass die Täuflinge in den 
Tod Christi getauft sind. Zugleich ist damit 
verbunden, dass die Christen in der Taufe 
auch der zukünftigen Auferstehung teil-
haftig werden. Durch die Taufe werden wir 
neu geboren, geistlich mit einem neuen 
Leib ausgestattet. Ein wunderbares Ver-
sprechen unseres Herrn.

In der ganzen Tiefe
dieser Erkenntnis sind
wir Christen, die an
den Herrn als
Erlöser und Retter
glauben, vor dem
Vater im Himmel
gerecht gemacht
für immer. Meine
charakterlichen
Schwächen, meine
Begierden und
Leidenschaften, alle
meine Sünden sind
durch Jesus Opfer ein
für alle meine Mal bezahlt.

Der Vater schaut nicht auf mich, sondern 
auf seinen geliebten Sohn und sieht mich 
deshalb als gerecht an, weil ich an Jesus, 
sein Leiden und Tod für mich, seine Aufer-
stehung von den Toten, seinen Sieg über 
die Sünde, glaube. Jesus lebt und lebt 
durch die Taufe in mir. Ich kann diese ge-
schenkte Gnade gar nicht wieder wegsün-
digen, denn sein Erlösungswerk gilt für im-
mer, seine Gnade ist unendlich.

Erst diese Erkenntnis hat mir klar gemacht, 
wie sehr der Herr mich liebt. Ich bin glück-
lich, dass der Herr mich gefunden hat und 
ich lebe in dem Vertrauen darauf, dass nur 
Jesus für mich der Weg zum ewigen Leben 
ist.

Der Apostel Paulus hat gesagt, ich schäme 
mich des Evangeliums nicht. Er hat so 
Recht damit. Das Evangelium ist eine froh-
machende Botschaft und wir sollten uns zu 
Jesus bekennen, bei jeder Gelegenheit. 

Konrad Schade 

Royal Ranger Aktion:
"Strahlende Augen"
Seit mehr als 7 Jahren führt die Christliche 
Pfadfinderschaft Royal Rangers in Deutsch-
land in Zusammenarbeit mit den christ-
lichen Hilfsorganisationen DHHN und dem 
AVC (bis 2016) die Weihnachtsaktion 
„Strahlende Augen“ durch. Ausgehend vom 
christlichen Verständnis, dass wir zu Weih-
nachten den Geburtstag von Jesus als Ge-

schenk Gottes an uns feiern, wollen wir 
aus der Freude heraus auch andere 

Menschen beschenken und 
besonders Bedürftigen helfen.

Es werden möglichst viele 
Weihnachtsgeschenkpäck-
chen in Größe eines Schuh-
kartons mit einem bestim-
mten Inhalt gesammelt. Die 
Päckchen werden von zen-
tralen Sammelstellen in 
Deutschland in die verschie-

denen Länder wie Polen, die 
baltischen Länder, die Ukraine, 

aber auch Rumänien und Bulga-
rien und sogar bis nach Albanien 

transportiert. Dort werden die Ge-
schenke durch die RR-Pfadfindergruppen 
persönlich an die Bedürftigen in den 
Familien und Heimen verteilt. 

Auch die Pfadfindergruppe des Stamm-
posten 80 aus Leer hat mit Hilfe der FCG 
Leer 60 Geschenkpakete packen können 
(im Vorjahr waren es 20 Pakete). Dabei ist 
dieses tolle Foto entstanden.

Silvia Elsen
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Kinderecke

Es gibt so viele Möglichkeiten mit Gott zu sprechen, wie Farben im Regenbogen! Vielleicht
denkst du beim Thema Beten nur an Stillsitzen und Händefalten… Ich denke, dass Gott 
sich darüber freut, wenn wir eine
interessante Beziehung zu ihm haben.
Überleg nicht lange, wie du beten sollst.
Gott ist dein Freund. Du und deine
Freunde, ihr redet auch ganz offen
miteinander. Hättest du gerne so eine
Beziehung zu Gott?

Hier eine coole Idee:
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Allianz Gebetswoche
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Bibelunterricht
Teenies im Alter von 12 – 14 Jahren
Leitung:Eggi Tetzlaff  04954 / 8939485
& Stephan Zimmermann  04951/915055

Termine findest du im Terminplan

Hauskreise
Haus Friede /Senioren Hauskreis
Gerda Ambraß  04952 / 2398
Termin ist jeweils um 15.30 Uhr
Mi, 10.01., Leitung: Gerda Ambraß
Mi, 24.01., Leitung: Gerda Ambraß
Mi, 07.02., Leitung: Gerda Ambraß
Mi, 21.02., Leitung: Gudrun Klawitter

FCG Leer / Iranischer Hauskreis
Sharon Betbejano
 0491 / 9922051
Leer  / Frauen-Hauskreis
Irmgard Kramer
 04950 / 9955876
Warsingsfehn I / Hauskreis
Manfred Elsen
 04954 / 939750
Warsingsfehn II / Hauskreis
Eggi Tetzlaff
 04954 / 8939485
Leer  / Aufbruch zu neuen Welten
Hauskreis
Jörg Peters          0176/47191595
Veenhusen / Hauskreis W.E.G.
Thomas und Karin Leuschner
 04954 / 953776

Alle Termine bitte bei den 
Hauskreisleitern erfragen

Kreativer Samstagstreff
Spaß miteinander haben!
Gemeinsam entdecken!
Wo bin ich kreativ und was steckt in mir?
Material: Bitte alles mitbringen.
Leitung: Petra Beyer  04954 / 953404
Termine: siehe Terminplan

Royal Rangers
Christliche Pfadfinder Leer
Stammleitung: Silvia Elsen
 04954 / 939750

Starter: Einschulung bis 9 Jahre
Insa Zimmermann,
 049561/ 915055
Gritta Elsen    04954 / 3059869

Kundschafter: 9 – 12 Jahre
Mädchen:
Heike & Julia Boomgaarden
 04954 / 9549858
Jungen: Raphael Boomgaarden
 04954 / 9549858

Pfadfinder: 12 – 15 Jahre
Mädchen: Silvia Elsen
 04954 / 939750
Jungen: Martin Elsen / Farzad Ramezani
 04954 / 3059869

Wiederkehrende Termine
Jeden Sonntag:
10.00 Uhr Gottesdienst
10.30 Uhr Kinderkirche
Nach dem Gottesdienst: Gemeindecafé

Jeden Dienstag:
08.00 bis 09.00 Uhr Männergebet
10:00 bis 12:00  Uhr Bürozeit
19.30 Uhr Bibelkreis oder Gebet oder
   Gemeindebibelschule Fit fürs Leben

Jeden Donnerstag 
09.30 bis 11.00 Uhr Eltern-Kind-Treff 
Gritta Elsen / Kristina Urban
 0158/1761216

Ort: Gemeindezentrum

Jeden Freitag:
19.30 Uhr: TRANSFORM US
Jugendstunde
Jugendraum (2. OG) im GZ
Jugendpastor Eggi Tetzlaff
 04954 / 8939485
David Weber  04950 / 805765fppp

FrauenAusZeit
FAZ
Ein Abend, vierteljährlich für dich. Nimm dir diesen Abend um DICH neu zu entdecken.
Leitung:
Christine Wolf      04954/9371640
Marion Czerlinski  04954/3054244enfFAZ


